
Anfrage in der Fragestunde an Frau Stadträtin Mag. Judith Schwentner, eingebracht in der 
Gemeinderatssitzung vom 4. Juli 2019 von Gemeinderätin Mag. Astrid Schleicher 

 
 
 
Sehr geehrte Frau 
Stadträtin 
Mag. Judith Schwentner  
Rathaus 
8011 Graz 

 
 

Graz, am 02.07.2019 
 
 

Betreff: Konzept zur Vermeidung von Plastikmüll auf Großveranstaltungen 
                 Fragestunde 
 
 

Sehr geehrte Frau Stadträtin! 
 
 

Einleitend darf ich festhalten, dass der Betreff gegenüber der Anfrage aus November des Vorjahres 
aufgrund der gegebenen Aktualität unverändert geblieben ist. Ihre Vorgängerin, Stadträtin 
Wirnsberger, kündigte erneute Gespräche mit den Veranstaltern von Sportgroßveranstaltungen an. 
Wie jedoch die jüngsten Beispiele – Grazathlon und LadiesRun – zeigen, scheinen diese Gespräche 
ergebnislos geblieben zu sein.  
 
Beim letzten Laufereignis, dem Grazathlon, waren 5.000 Athleten am Start. Es gab aufgrund der Hitze 
vier Labestationen, an welchen wieder Plastik-Einweg-Becher Verwendung fanden. Die Müllflut von 
rund 20.000 Plastikbechern in der Grazer Innenstadt kann man sich bildlich vorstellen. Es gab auch 
viele Beschwerden von Anrainern. 
 
Plastikmüll ist global betrachtet ein gigantisches Problem. Mikroplastik, wie wir alle wissen, ist schon 
überall – in Gewässern, in den Böden von Gebirgen und sogar in Lebewesen. Deshalb wäre es ein 
wichtiges Zeichen, wenn Graz beispielhaft vorangeht und mit geeigneten Maßnahmen Plastikmüll 
einspart, indem Papierbecher oder Mehrwegbecher aus Kunststoff verwendet werden. 
 
Daher ergeht an Sie, sehr geehrte Frau Stadträtin, namens des Freiheitlichen Gemeinderatsklubs 
nachstehende 

 
Anfrage 

gem. § 16a der GO des Gemeinderates 
der Landeshauptstadt Graz: 

 
 
Sind Sie bereit, im Rahmen Ihrer Ressortzuständigkeit die Erarbeitung eines entsprechenden 
Konzeptes – so nicht schon von Ihrer Vorgängerin initiiert – zu erwirken, das der Genehmigung 
sämtlicher in Graz infrage kommenden Veranstaltungen als Richtschnur zugrunde gelegt werden 
kann? 


